
I. 11. StlWrd's Olive Car,
großen iklcctrlfchen '.Nittel fiir alle Ziraxk-
yeirc» Seo H-lseo und der Luiigc».

« i n g e a t h in e t, » n d nicht «ingeno »>-

m e n.

Anweisungen.
Wende eS nn durch reiben wo Schmerzen oder

Krankheiten eristiren; dann bedecke die Tbeilen niitl
einem Pflaster geniacht qvS geöltem Seide, daran

hefte ein dünner »,»schlag ren Banmwell Batting
dann bedenke das Batting mit dünnem Muslin. ?
Bimuwolle o?dr wollener Flannell mag gebraucht
werden anstatt geölter Seide, dabei werde» aber du
Operationen des Mittels nicht so schnell und wirksam

Fll r E i nnt h m! e n Setze ein Schälchen
ilber cine Bowl mit heißem Wasser, (halte es heiß;)!
gieße in da» Schälchen genug Olive Tar un, den Bo-
den zu bedecken; der leere Raum wird alsbald mit
dem'Aernch gefüllt sein, der dem Kranken eine At-!
moSphäre heroerbringt, geschwängert mit dem liebli-!
chen Geruchstossc der Oliv e u n d dcr Fi ch te.

sx)» Erneure den Olive Tar täglich zun, Einath-
nien, wie eben angewiesen.

Eine andere Methode zum Einatbm-n ist! Sege

daS Olioe Tar auf geölteS Seide Pflaster, welches,
wenn es auf der Brust getragen wird, die Hitze des

Körpers das Olive» Tar allmälig zumAusdunst führt, >
und wie es aufsteigt wird es eiiigeatlunet. Das Oel-
Seide-Pßlaster sollte mit frischem Oliven Theer jeden

andern Zag vermischt werden. In heftigen Fälle»,
oder in denen von langer Dauer, sollte» die obigen

zwei Methode» der Einathmnng gebraucht werten.
W.'nn obige Direktionen befolgt werden, kann

die schlimmsten Fällen von Krankbeit.-n teS Halses
oder der Lungen?wenn gleich nicht so geschwind ge-
heilt?SindeMg verschafft werden -> während temro-
rär< Verköltungen, weh« Hälse, entzündete» Suugen,!
Tatarrh, Croup Hnsten, etc., etc. auf einmal ihrer
vireinigten heilenden Gewalt nachgeben.

Stafford'H Olive Tkeer !
Weicht und dringt durch die Haut; daher wird es in
allen chronischen oder activen Entzündungen höchst
Heilsani gefunden, indem es gerade ans die Nerven,
die Muskeln und Gelenke eperirt.

Olive Theer Salbe
Besteht aus vermifchlcm Oliven Theer und Hammel-
Talch in gleichen Theilen. Diese Salbe ist eine ge-
wiße Knr'filr alle Krankheiten der Haut.

Schmerze» können nicht bestehen wo Olive
Theer «der Olioe Theer Salbe angewendet wird. '

Stnfford's Glive Theer
Enthält keinen mineralischen Slilistan;, weder giftige
Ar,enei; die Hanvt Ingredienten sind Pit.h Pein!
Theer, und Oel aus dem Spanisch Olirenbauni.

Vlive T!>eer

die sauren und scharfen Bestandtheilen, welche in den

Substanzen enthaltend sind die dieje Mischung (Com-
pound) fornüren, ohne den Gebrauch von Chemika-

Ludwtg Schmidt, Apotheker.
Jnli IN. IBZK. nblJ

! -..-I Bei dem Brande des Artisan!
Gebäudes in Philadelphia, am

U». April, und in dem großen
Feuer in der Marktstraße, an, 1.
Mai

Zweiter
'Spätjahrs Einkauf.

Der Unterzeichnete ist soeben ren den (lities, mit
seinem zweiten Einkauf ve» Späljabrs-Mler züriiek-
gekehrl, und ist nun bereit feine vielen Kunden zu be-
dienen, mit allen den verschiedenen StyleS »nd Arten
von Güter in seinem Neschäfts-Zweig beim Äroß-
uiid Klein-Verkauf?darunter sind

Stiefel 11. Schu-
Als Manns,- Kna-

l'k». und Kinder.
Stiefel, MannS u,
Knabe» Brogans,

Patent-Leder und Kalb, Congrcß Stiefel und
GaiterS, und cine große Verschiedenheit von an-

dern Stples?beides von seiner eigenen Manu-
faktur und Ostliche Arbeit.?Dergleichen auch
Ladies, Mißes und Kinder-Schuhe.

Ein allgemeines Assortiment von schwarzen und
collorirten Lasting, Gaiters, schwarze und far-
bige Kid Laee-BootS' und Buckskins ?alle Ar-
ten Moroeeo Schuhen. Gleichfalls ein As-
sortkmcnt Frauen,- MißeS- und Kinder-läney

Schuhe.
Gums! ! (Ntl'.ns!

Itllll)Paar Manns-, Weibs-, MißeS- und
Kinder Gum - Schuhe, von allen Sorten

erhalten und wohlfeil zu verkau'en an
No. 77 West Hamilton Straße.

Hüte und Kappen.
Seidene Mole-Skin und Brush Hiite, Kos-

sutsi-, Für-, «nd Woll - Hüte, ein gute»

Assortement.?Gleichfalls fäncy Kna-
ben-Hllte und Kappen, fein also
Manns- und Knaben Plash- und

Fur-Kappen, u. f. w.,
Gleichfalls Trunks, Valijes, Lärvet - Bäa<, Sa!»

nnd feine »uter i« cramlniria, uad ich fühle vcllk»n>
men iiberjeugl, ich si« ?pleas-n" kann, beidri in
Hinsicht der Qualität und Preisen. Dankbar für

spruch.
> ü 5

Elia.) Mertz.
November IS. I«SN. ngbr

»Oösrrzs! .HsirrsT !!

Für '.'iel Milch, Dntter und Fett.
Gesundes und fettes bei wc.".la

Futter.
Apotheker N. t?. Hirner, welcher früher Dl'

Wunsche seiner vielen Hreiinde entsprechen »nd ist
wieder von fernen Westen zurückgekehrt nm seine ;wei

so wunderbar wirkend«« und beliebten Medizinen
seinViehpnlver und seinöiniinent
»UN zum Nutzen aller Welt ins Greße zu bereiten. ?

Kr hat zu diesem Zweckt den großen Sa!»n in der
Oddfellowklialle in Ailentown eingerichtet, wo er im
Großen und Kleinen seinen Kunden abwarten wird.
Zur Bequemlichkeit derselben hat er Niederlagen in
allen Apcibik.n und den größeren Dtohrs im r'ande

mit seinem Siegel und Bild »nd feinem Rainen ins
Blas eingeblase» ächt, iiurerfälscht und in den gleichen

Preißen erhalten werden kann wie hier. Do.lorenBonner! Bomlets!

ans Bennkt^
Bänder, Französische und Einheimische Blnmen, ?ä-
-dies Dreß-Kappen und Kinder Heeds. Wir haben
ebenfalls erhalten aus den faskienabelsten Oeffnungen
in Neiwerk und Philadelphia die berühmtesten Gii-
ter, und find ttbeneugl daß sie in keinem andern Ela-
blißement in der Stadt übertreffen werden können,
weder an Schönheit noch Stvl. Do wir sie nach ten
meist gebilligte» französischen Pällerns aufmachen,
und an Eleganz und Slrl keinen nachstehen, so er?

warle» wir cine liberale Kundschaft, und werden al-
les mögliche thun um Zufriedenheit zu gebe». Es
wird daher allen jnni Vortheil sei» oenn man uns
besucht ehe sonstwo gekauft wird. Land-Milliners
erhalten die Waaren an Eil» Preißen.

Mß. Stopp 11. Co.
September g. ug3in

Fertige Spätjahrö und

Winter-Kleider.
Troxcll »ntd Metzger,

Pr-tz, Guth und Co'« Store gegenüber,
in Allentown.

Machen ihren Freunden
und dem Publikuni über-
lianpt achtttngsooll bekannt,

Winter-Waaren

M M jede Art ren Kleidern für
IZI l Mannsleute; ankgcwäbl«

>/i? .I H mit der größten Sorgfalt,
und weide» aufgemacht
nachdem neuestenStrl und

Geschniack, uud garantiri sich zu erweise» als daS für

gegeben «nd einrieb!« es ganz besonders wegen feiner
>etem andern «atllc Powder fehlenden großen
Kraft die «s auf die Verbauungkwerkzeuge ausübt,
loodurch der große Verlust von Mutter,
welches bei der 'gcwZH»lichen Fütterung nicht verdau-
et wird und bek.mntlich über dreiachtei Prozent, alle

ten findet man volle Erläuterung in den Händbills
welche jeder Bor beigelegl sind. Sein

bat sich als nnübcrtrefslich erwiesen bei sämmtlichen
Muskeln und Gtlenkskrankhtilen, wie Verrenkungen,

und Seitcnschmerikn. Frostbeulen, das böse Ding,
Neke (Zaunter) Kokk, ganz beson-

der Weis» angewendet : wie es dei jede» Settel dei-
zelegle Zettel sagt. Denjenigen, welchen seine Medi-
anen noch nicht bekannt sind, wiid ein einiger Ver-
snck, sagen was sie sind, näml'ch die nutzli»iteii »nk
>verthvol»len Hausniiltel alle Stände nnd wirk
meine Medizine» zu einein Hausmittel mache» in je-

>der Familie. Preiß 25 Ets. das Stück?s für einen
Thaler bei

C- G. Hirner, Allentoivn,
und seinen Agenten.

Januar?!?. nqlI

Neue Güter.

Wlkebev und WevffceS
gut- n.

No. 27>, West Haniillon-Slraße, Allentaun,
ist jetzt mit einem neuen und ausgezeichneten Sto»
der schönsten, besten und neuiiwdigstcil

Hüten, Kappen nnd allen Arten Spät
jahro- und Winter-Hüten,

versehen, und dieselben verkaufen ihre Güter z» so
billigen Preisen, als sie in den Seestädten unserer
Union verkauft werden können. Ihr Stock ist
jetzt ganz neu, und die Artikel in ihrem Fachten-nen nicht an Schönheit, Güte und BilligkeitWbr
troffen werden ?und da si- den einzigen vollstän-
digen Hut-, Kappen- und Fur-Stohr in dieser
Stadt halten, so kann man sich daranf verlaßen,

daß sie alle zu wünschende Artikel in ihren: Fache
beständig zum Verkauf hallen. Ihre Hüten und
Kappen sind meistens von ihrer eigenen Fabrika-
tion. und wer von ihnen kauft, wird sich nie be-
trogen finden.

S-S'Sie sind dankbar sür bisher genossene libe-
rale Kundschaft, und hoffen auf ferneren Zuspruch
derselben und auf einen Zuwachs der Gönner.

Allentaun, April!>, nqbv

Plätform Waagen.
von allen Benennungen, schicklich für Niegelbah'
nen, u. f. w., um Heu, Kohlen, Erz und Kauf-
manns - Waaren überhaupt zu wiegen, Käufer
riskiren nichts eine Jede Waage ist gewarnt
lichtig zu sein, >'»d wenn dieselbe nach einen Ver
such nicht befriedigend gefunden wird, so kann die-
selbe ohne Koste» zurückgebracht werten.

kN'Dle Manufaktur Ist am alten Standplatz?,
etablirt vor mehr als M Jahren, am Ecke der !),

und Melon Straße, Philadelphia.
Abbott nnd Co.

Nachfolger von üllieolt und Abbott
Sept, IU. 182ö

w,lhrend der" 1t Jahre, Herrings Säfe

Wir inüffen >im

rerkeb^
Farrellsund Herring

sind in diesem Staat die einzigen Fabrikanten von

Herriiigs Patent Cchampic»» Säfe»,
No. 3 t Wallnutstraße, Philadelphia.

N. B. ?E?ans und Walsens verbesserte Sala-

?Tieo'ts Afchestös" eiserne Kisten, (von welchen an
Zahlungsstalt fiir ?Herrings Säfen" eine große An-

Jum 11,1659. nglI!

Spiegel, Gemälde, Kupferstiche und
Pieture-Fräinc>?.

Z. S, Earl e.
ChcSmlt «tra»)?, Pl>iladclpl>ia.

vorzüglicher Art. (Er ist auch willigOrders für ir-
gend Räumen zu fiillen).

Seine Galleric von Gemälden zum Verkauf, ist
groß und enthält Arbeit von der erste» Mite und

April
""" Uad.li i .

Zu verkaufen.
10 Häuser und Lotten, von allen

Benennungen, und eine Anzahl leere
!zZiZlMlyrund- Lotten, in allen Theilen der

<s»sSMZtadt Allentaun, sind billig zu verkau-
fen. Das Nähere an der Ossis von

Lawall und Stähler,
Agenten ?No. s!>, Ost-Hamilton Straße

Allentaun.
September 10. ni>BN

Preise.

billig.'! sind als dies an irgend ciiiem andern Etab-
lissement in Allentaun der Fall ist. Wir sind liber-
zeigtin jeder Hinsicht Befriedigung geben zu können,

Trorell und Metzger.

Dr. A. I. Grim, A. M.
Adler Hotel»

No. 3 West Haniilton-Straße,

?ll!enta>ttt?Pa.
Februar 9.1859. nglI

Doktor Schultz.
Office?No. 5? Ost Hamilton Straße, einige Tbii-

re» »nteihalb Pretz, Gnth »nd Ceniv'S Stöhr.

"Allentaun, Mai 7, »b9M

Dreijährliche Schätzung von Lecha Caunty, für das Jahr 1856.
Küv Staats- nuS CauMY - Zwecke.

T« i-» 'S v«
ß - ff» «s- e?

»-
"

- sz t i -x » ZK
Nordward, Allentaun. H47SMN -?2.9»0 K4l> 5J.770 1g.Il>!; I.A'N 1.195 55.27:! v.IXM
Südward, de. 877.8!?? - 532 129,287 8.151 1,200 IMN 35.W0 558,147 4<X»
Ostward, to. 125.2 A» I,M>5 2«4 k!. 2»0 O,OW 125 10,71X> I-ili.Mst
Oberniacungie. . . N31.5«7 19. W l?,ö7«> 52,-il<> ,>.»M 9.99» k!.I1» 11.995 B4« 0.999
Niedcrmainnaie, .

. 791.957 19.779 9.429 49.«59 9.999 9,999 7,5!)9 1',.795 811,452 9.999
Sttdivheilball. . . 99r>.112 29,279 8,582 89.M9 9.1199 9.090 9 929 35,945 1,129,495 i.375
Nortwheikball, . . 995.553 2!>,195 7.999 157.919 9,999 9,999 8/M' S!>/>25 »8
Obermilkord. ... 4 11195 19.939 9.799 92.355 9.999 9,909
Niedermilford, . . ?i>9,172 11.244 7.N00 71.142 9,999 9,999 18.455 512/ M« 319
Ob«r-Saucoii. . . «59,182 29,924 11,997 193,455 0,1>99 9,999 8,5«9 26,159 8V8.19S VIS
H.'nover, .... 9.935 4,201 34.094 999 «>.999 2.425 14.245 477,139 7S
Salzburg 472,722 12,798 5,799 59,275 699 0,999 3,979 29.215 571.419 OM9
Heidelberg.. . . . 171.057 9.992 4/>B9 15,959 9,990 0,000 4,385 5.191 200.895 0,000
Wafchinglen, . . . 293993 12,995 4,8»9 91,990 9,990 0,999 4.935 15,545 395,734 V.MX)
i>onn, ... . 418,N3 8,39» 52,213 9,990 9,999 9.929 29 >52 532,988 115
W«i«-enburg, » . . 255.929 12,979 4,97» 14.489 3IXI 0,900 3.929 19.209 392,475 OM9
Lenchill, .... 13><,!Z0Z 5,532 2,930 19,109 9,999 9,999 2.415 2.975 179,855 0,999
Calasaugua, . - . 254.964 5.349 I'O 2.975 1.359 0.999 380 2!>.825 294.974 9,090

Tetal! 7,-93 282 235Z41 95,844 27,99!j 2,499 69,879 423,'«>6 i',679.416 3.523
:: V...

Lccvn Tainith, SS.
Zufolge der Vorkehrungen des 3ten Abschnitts der Geschr des Staats Pennsylvanien, paßirt den tste» Mai, 18il, und der Supplemente überein-

stimmend damit, veröffentlichen wir die Unterschriebenen, Commißioners von Vecha Caunty, den vorhergehenden Bericht der Schätzung alles assessirten
Eigenthums fiir Staats- »nd Caunty-Zwccke, und spezieller StaatS-Tar de» Belauf ajsesstrt auf liegendes und persönliches Vermögen, Handwerker,
Gewsrbe, AttitSanstestungen und Einkünfte durch Aemter ?durch die Gesetze des Staats taxbar gemacht, wie derselbe durch die verschiedenen Assessors dcS
besagten CauntieS, iu die CouuilißionerS-AmtSstnbc einberichtet worden ist.

(Begeben unter unsern Häuten und AmtS-Siegel, in der Stadt Allentaun, den 2l)s!en Tag December, im Jahr IBSK.
Samuel Sieger, )

Ic>l)N iL>din> CommißionerS.
Givco» Ntart's, )

VeznigtS,?Edward Beck, Schreiber.
Melltaui?, December ?4, 1856. «q?m

Sicherbeit^-Kisten.
Di« Kalnmnnder Kicherdeit» -Misten von

Philadelphia gegen die Weit !

Evans und Watson,
Ro. Stt. Äiid Straße, Philadelphia,

Eicherbeils Kisten, »ntlich röl-
gezeigt haben, tap sie das

Schutz gegen das verheerende S'.enient, das Feuer,
sind i

Philadelphia, April IL. ISSV.

Zicherheils Kisten, die ich r«r einigen Monaten ren

>.»uch kauft«, zu verdanken haben, daß wir einen gro-
ßen Zheil unserer Juwelen, Bücher, Papieren, etc.,
retteten, welche in standen bei dem Feuer an
dem Naustead Platze, an> Morgen des Ilten Aprils

zer»bört zu werten.
d,ß s' Kst

P h i l a d e l p i a, April I'2. 185/Z.

da t in.n vollst

Allentonn

Tübilict-Waarciilliger

s> H. HPs s!!

Cabllreülvaareni

Boards, Pier, Crntcr, Card, Dining, und
Brcakfast Tischen; ebenfalls, Whatnot

und Sofa Tische, Parlor Tische,
Spring-Sitz Schaukelstühle,

Sofas, Pianostühle,
Bettstellen von

jeder ilrt,

No.ZL West Hamilton Straße, oder am Schild
des gelben Vorhangs.

November L!>. ngll

Philadelphia, April 1-i. 1656.

dieses fürchterliche Clement besckii« ,u skinwiiiMen.
Ikdward t?aoklll. Buchbinder.

<V-B>Mndig aus Hand, Patent Pulver «. Dieb-
feste S.blos!er s,lr Banken, Siohrs, u. s. w.

AprilL». nqll

! Joseph Wciß' wohlfeiler
Mezsi b' - tohr,

No. 11 West-Hamilton Straße, Allentaun.

For t c ia» o S

Fabriken Deutschlands. '

Mclodion s,
aus der besten Fabrik in den Ver. Staaten, von ve»>

Violinen von allen Qualitäten und Preisen.
Vio!i'»eelle>a vorzüglicher Qualität.
V>iolc>ua,Hjder Contra-Baßgeigen.
Al'fordeon«, verschiedener Gioßen.

Ferner :?Flöten und Pfeifen, Violin-Saitcn

bester Qualität, Vogen, und überhaupt alle
Trimmings zur Violine gehörend.

Messingne Blas -- Instrumente

Joseph Weis!.
April 1«. nqii»V

Für die !
Das liiodigc

Milltncr oder »ihwaaren

Der Vinter ist da!
Ein herrlicher Einsauf Winter !

Wohlfcttcr als jc!

George H. Reber,
Schneider an Neo. 7!1, West Hamilton Straße

der Stadt Allentaun,
Macht feinen Freunden, Kunden und dem Pnbli-

! Stock frisch.r
in sein Fach einschlagend, und schilllich fiir die Zahrt-
,«it einq.lc.u li.ii, wclch. er wieder an sein,»' »lle»

. Standplätze. v.'e. 7g. W-st tia,»»ten Straße, jwischen
,

Tas Schncidergeschäft
auf eine sehr ausgedehnte Weise, und Kleider ren je-

der Benennung werden von ihm verfertigt, die iur-

dini.pstiick nichl nach Wunsch p.ivi,sol'r.üichtderKun-

Siel'.- verfertigt. Sc steht aUezeirgutfür sein«

j Fertiger Aleiver

, Zielen von den schönsten »nd niodigsten
Hemden, Kragen, Stocks, Handschuhe,

Hals- und Taschentücher,
s«cHonsehirine

George H. Reber.
Allentaun, ?ee.3. n q!>,

wucherische Calender.
Im Auftrag der Lutherischen Synode von dem

Staat Pennsvlvanien, hat Pastor Brobst einen
Lutherischen Ealender sür 1V57 herausgegeben,
welcher auch im Buchstohr zum "Lecha Patriot''
zu haben ist. Preis : 5 Cents Einzelne und 37
Cents das Duzend. '

Oetober 22, IBSK.

S ch n l b ü ch e r.

Kick, Guth und Helfrich.

Etabli ß e IN en t iII A llellt au n.

LU ILZ D uj) OMP xS
Wünscht hierdurch wren alten

Milliiier - tieschaft an
»5. West HamiUea - Stra?,

der Olt-ZeLe«» Halle ge-

BonnetS, Blumen, Bänder und andere Sxatjahrs
und Winter-Waaren

Atte VonnetS

stets in dankbarer Erinnerung gehalten w.it.n seil.
Sarah Keiper.

Allentaun, 34. nq3M

Verbrkßcrtc Aeucr-' und wasserdicht!
Compositivn für Dächer.

Ihre Ausmerksaiükeit wird ehrerbietigst auf die
obige Methode zur Verfertigung von Dachirerke»
gelenkt, j.'ht gebraucht in Philadelphia und Nach-
barschaft, und ausgedehnt in Gebrauch in den
Städten des Westens, Ivo sie unter allen mögli-
chen Umständen wahrend der letzten l I Jahren
geprüft worden. Wir empfehlen dieselbe dahei
oertrauungsvoll dem Publikum, als eine Methode,

!zur Verfertigung von Dachwerken, unvermerflich
in jeder Beziehung. Sie vereinigt insich die werth-
vollen Erfordernisse von Wohlseilheit, Dauerhaf-
tigkeit und Sicheiheit gegen Feuer sowohl als ge-
gen Wasser. Sie nimmt schnell den Platz ein von
allen andern Dach Arten, wo sie eingeführt wur-
de, gibt allgemeine Befriedigung, und wird vcn
Allen hoch empfohlen die ihre Nützlichkeit geprüft!
haben. Die Dächer brauchen eine Steigung von

nicht mehr als l Zoll im Fuß, welches ein großer

Vortheil im Fall von Feuer und zum Trocknen ge-
währt. Sie kommen weit billiger im Preis
irgend andere benutzte Dächer und bewirken eine
bedeutende Ersparniß in den Kosten des Baues.
Wassergräben mögen aus dem nämlichen Material
gebildet werden, wie da« Dach, zu weit geringe-!
Ren Kosten. Im Fall eines Defekts oder Beschä- >
diguug durch irgend eine Ursache, istkein Dach so
leicht zu repariren.

Die Materialien sind meistens Nichtableiter der
Hitze, daher ist lein Dach so kühl im Sommer!
noch so warm im Winter. Diejenige die diese
Dächer zu gebrauchen wünschen, sollten den Spar-
ren einen Fall von ungefähr 1 Zoll im Fuß geben.

H. M. IVarrcii und Co.
Nachfolger von Warren und Burnham.

Ne. 4 Farquhar Buildings, 3ler Stock, Walnuß
St., gegenüber der Erchange, Philadelphia.

Unterzeichnete ist angestellt als Agent
fiir Lecha und Carbon CauntieS, und alle Bestel-
lungen sollten an ihn eingesandt werden.

Zofcpl) Clcwcll.
Allentaun, Januar 9, 1V56. btlJ
LSS" Folgende Herren haben ihre Häuser aus

vorhergehende Art dachen lassen, wo sich Jeder
von dem Gesagten befriedigen kann, der bei ihnen
vorspricht, nämlich :

B. F. Trerler, Union St. zwischen ölen und I
B. Stettler, Walnuß, Älen und i).

F. Bohlen, 7ten Straße.

I- R. Welle, liien Straße.

A. Kloß, Ecke Union »nd 7len Straße.
Li. E. Wrigln, <tlen Straße.

und Platina-Spiizen ,»<A»'w»t.«r-Ru-!
then, zu haben bei I. B. Ai ose ». >

Großes Nailroad Unglück
H511,0W verloren ! verloren

durch den Sturtz der Easton Nailroad
Brücke! -

Verlust «ü !?2l>U Ulli» bis !KZ!>l).Ul)» erlitten, und
alle dieM)ohlf?ilen Güter wären verloren gegangen.
Dieses Ereigniß Härte die Waaren rar gemacht und
somit A> Prozent im Preiste gestiegen?aber gutes
Glück um die Ute Stunde. Am Dienstag Abend

Brücke durch den Telegraph bekannt machen laßen,
so daß der Stopp alle feine Güter hat am Mittwoch,
Dennerstag nnd Freitag auf dem C Tteam-

neni neuen Skohrliaus, nnd Step? nnd alle seine
Clerks sind beschäftigt dieselbe ansznpacken »nd ,»

oerkaufen. Als ich die letzte Nacht um II oder

Uhr vorbei gieng kehrte ich ein, und stehe! als ich an
die Thür kam sah ich ein echler Berg von Waaren,
nusgehänfr vom Flor bis an die Cieiing?»nd <>l« ich
durch seinen neuen Stebr kam, sah ich mit großer
Verwunderung beinahe 5,1)9 Schawls. von allen Far-
ben und Preißen. von Ä25 bis zu Cents herun-
ter?auf der andern Seile ii bis 4.lX)s> st)»rd r«n

H bis Wrd breit.?Dann schaute ich nach Mann-
und Knaben.Tracht, und stehe! auf der eine» Seite
sahe ich manche taufend Aard Tiich, Caßimere, Sat-
inclts, Kentncki' Jeans, Tweeds, ete., von allen Far-

Seite im Stohr, nnd dert iahen meine Zlugen Lär-
pets, Oeltuch, Sviegcl, Fensterschädes, Glaß, Qucens-
Waaren ; zu dieser Zeit war ich mild und schläfrig,

der schönste Zucker. Kaffee, Molaßes, ffäs, Mackerels,

an andern Orten. I?»l war et schier Tag, und ich

Neuigkeit der ganzen Welt zil offenbaren. Jetzt geht
Alle, Groß Und Klein, nach

Stoppt' Ivolfciscnl Vaargcld-Stohr,

Ebenfalls kann ein crdentliches Mädchen für H,>»s-

?llle»taun, Septeniber!Z. nq!?>n


